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Fachbereich  
Trampolinturnen 

 
 
 

- Fachausschuss - 

Vanessa Schmidt  

Oberwaldstr.14 

76227 Karlsruhe 

Tel. 0152 33772639 

 

 

Ausschreibung 
Badische Mannschaftsmeisterschaften 2022 

 

 
Veranstalter:  Badischer Turner-Bund 

Ausrichter:  TV Nöttingen 

Termin:  27.03.2022    

Adresse:  Sporthalle des TV Nöttingen, Frauenwaldstr. 2, 75196 Remchingen 

Meldeschluss: 06.03.2022 

Nachmeldungen:  

Nachmeldungen von Mannschaften sind bis 13.03.2022 möglich (nur für Vereine, die 
bereits gemeldet haben). Hierfür wird gemäß Gebührenordnung des BTB das doppelte 
Meldegeld erhoben. 
Auch einzelne Aktive können bis zum Nachmeldeschluss nachgemeldet werden, wenn sie 
eine gemeldete Mannschaft noch ergänzen können bzw. andere Aktive der gemeldeten 
Mannschaft ersetzen sollen.           
Sämtliche Nachmeldungen sind nach dem Nachmeldeschluss am 13.03.2022 nicht mehr 
möglich.  

Meldegeld: 

36,00 € je Mannschaft. 

Das Meldegeld wird nach Meldeschluss vom Vereinskonto durch den BTB abgebucht. 

 

Meldungen an: 

Die Meldungen für Aktive und Kampfrichter müssen vollständig (Pflichtfelder) über das 

GymNet angegeben werden:  www.dtb-gymnet.de.  

Rückfragen nach dem Meldetermin können bei den Wettkampfbeauftragten per E-Mail  

erfolgen:                 

Meike und Christoph Dohna 

wkbtrampolin-baden@web.de 

 

Vorläufiger Zeitplan: 

9.00 - 11.00 Uhr   Allgemeines Einturnen 

            11.00 Uhr  Wettkampfbeginn 

 

http://www.dtb-gymnet.de/
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WK-Nr. 23309:   Wettkampfklasse AK 11 Jahre und jünger: 

Altersklasse/ 
Jahrgang P5 P6 P7 P8 M5 M6 M7 W11  W13-16 W17 

AK 11 u. jünger 
Jg.  2011 u. jünger 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X X 

WK-Nr. 23312:   Wettkampfklasse AK 12-14 Jahre: 
Altersklasse/ 

Jahrgang 
P5 P6 P7 P8 M5 M6 M7 W11 W13-16 W17 

AK 12 Jg. 10 X 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X X 

AK 13 Jg. 09 X 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

AK 14 Jg. 08 X 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

WK-Nr. 23315:   Wettkampfklasse AK 15-17 Jahre: 
Altersklasse/ 

Jahrgang P5 P6 P7 P8 M5 M6 M7 W11 W13-16 W17 

AK 15 Jg. 07 X X 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

AK 16 Jg. 06 X X 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

AK 17 Jg. 05 X X 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 

 
WK-Nr. 23301:   Wettkampfklasse Vereinsmannschaftsmeisterschaften: 

Altersklasse/ 
Jahrgang M5 M6 M7 W11 W13-16 W17 

AK 11 Jg. 11 0,0 0,0 0,0 0,0 X X 

AK 12 Jg. 10 0,0 0,0 0,0 0,0 X X 

AK 13 Jg. 09 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

AK 14 Jg. 08 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

AK 15 Jg. 07 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

AK 16 Jg. 06 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 

AK 17+ Jg. 05+ 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 
 

 

Startberechtigung: 

Jede(r) Aktive muss im Besitz einer lebenslangen DTB-Identifikationsnummer (DTB-ID) und einer 

gültigen Jahresmarke mit dem Startrecht Trampolinturnen Mannschaft haben.   

 
Wettkampfbestimmungen:  
 
Achtung:  Es sind nur noch die neuen W-Übungen (Pflichtübungen ab 1.1.2019) zugelassen. 
Die P- und M-Übungen gelten nach dem aktuellen Aufgabenbuch, Stand 2015. 
Für die Durchführung gelten die neuen internationalen Wettkampfbestimmungen der FIG, gültig ab 
01.01.2022, Stand 8.12.2021 
 
Maschinelle Bewertung von ToF und HD  
 



  Seite 3 von 4 

Finale:  
2/3-Regelung (aufgerundet), jedoch max. 5 Mannschaften. 
Finale ab Null (die Vorkampfergebnisse werden im Finale nicht berücksichtigt) 
Bei nur drei Mannschaften in einer Wettkampfklasse kommen nur zwei ins Finale. 
Neu! Im Finale werden die neuen Regelungen des Code of Points angewendet, siehe §2. 
D.h. es turnen im Finale nur drei Mitglieder einer Mannschaft. Diese drei Mitglieder der 
Finalmannschaften turnen in drei Runden um Ranglistenpunkte. Am Ende entscheiden die 
Ranglistenpunkte über den Sieg einer Mannschaft im Finale.  
 
 
Wettkampfklassen, Pflichten und Sternchensprünge: 

• Bei den Badischen Mannschaftsmeisterschaften werden in nur vier unterschiedlichen 
Wettkampfklassen (AK 11 Jahre und jünger, AK 12-14, AK 15-17 und eine offene 
Wettkampfklasse) die Medaillenplätze vergeben. 

•  In allen vier Wettkampfklassen wird männlich/weiblich gemischt geturnt. 

• Die nach Altersklasse unterschiedlich nach oben zugelassenen Pflichtübungen innerhalb einer 
Wettkampfklasse richten sich nach den höchsten Pflichtübungen, die auf Deutschen 
Meisterschaften in der jeweiligen Altersklasse geturnt werden dürfen.  

• Für die Übung W17 entfällt die Regelung des Schwierigkeitsbonus für die Sternchensprünge; es 
dürfen also in der ersten Kür alle Teile der Pflicht wiederholt und angerechnet werden. 

• Die mit X gekennzeichneten Pflichtübungen sind in der jeweiligen Altersklasse nicht zulässig. 
 

 
Mannschaftszusammenstellung: 

• Eine Mannschaft besteht aus maximal 5 Aktiven. Die 3 höchsten Punktzahlen eines jeden 
Durchgangs gehen in das Mannschaftsergebnis ein. 

• Eine Mannschaft kann mit jüngeren Aktiven aufgefüllt werden, jedoch muss mindestens ein 
Aktiver der entsprechenden Wettkampfklasse angehören. Die in der höheren Wettkampfklasse 
eingesetzten Aktiven müssen mindestens die dort geforderte Mindestpflicht turnen. 

• Ein Doppelstart in zwei unterschiedlichen Mannschaften ist nicht erlaubt. 

• Eine Mannschaft darf maximal aus zwei Vereinen zusammengestellt werden. Am Wettkampftag 
muss eine gültige DTB-ID mit Mannschaftsstartrecht Trampolinturnen für den meldenden Verein 
vorliegen. 

• Es dürfen maximal zwei Aktive für eine Mannschaft gemeldet werden, die im Turnportal 
ein vom meldenden Verein eingetragenen Mannschaftsstartrecht abweichendes 
Einzelstartrecht eingetragen haben. 

 
 
Altersklassen: 
Sind in einer Altersklasse weniger als drei Mannschaften gemeldet, so müssen sie in der nächst 
höheren Klasse starten. Die zu turnenden Mindestpflichten richten sich aber nach der Klasse, in 
der die Aktiven gemeldet wurden.  
Sollten auch in der nächst höheren Klasse danach keine drei Mannschaften gemeldet sein, so 
findet der Wettkampf in dieser Klasse außer Konkurrenz statt. 
 
/Wettkampfkarten: 
Mit der Meldung muss die Pflichtübung und die Startreihenfolge angegeben werden. Sollte dies 
nicht über das GymNet funktionieren, ist den beiden Wettkampfbeauftragten die Startreihenfolge 
per Mail zuzuschicken. 
 

Bei den Übungen P8, M5, M6 und M7 muss mit der Meldung die Position des frei wählbaren 
Baranis mit den kleinen Buchstaben „a“, „b“ oder „c“ angegeben werden. (Bsp:  M5a, M5b oder 
M5c) 

P8: Barani b oder c 
M5: Barani a, b oder c 
M6: Barani b oder c   
M7:        Babyfliffis c oder b 
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Eine Pflichtänderung am Wettkampftag muss dem Wettkampfbeauftragten 1,5 Stunden vor 

Wettkampfbeginn schriftlich mitgeteilt werden. 

 
Das Ausfüllen einer Wettkampfkarte ist nicht notwendig. Sowohl die Startreihenfolge als auch 
die Pflichtübungen sind bei der Meldung bereits eindeutig festgelegt worden. Da es keine 
Schwierigkeit für die Sternchensprünge in der W17 gibt, sind auch für diese Übungen keine 
Wettkampfkarten auszufüllen. 
 
Kampfrichter: 
Mit Abgabe der Meldung ist für jede Mannschaft eines Vereins ein lizenzierter Kampfrichter 
über das GymNet zu melden (maximal jedoch 3), für dessen Kosten der meldende Verein 
aufkommt. Werden von einem Verein nicht ausreichend Kampfrichter gemeldet, werden laut 
Gebührenordnung des BTB ersatzweise 100 € pro fehlendem Kampfrichter zusammen mit dem 
Meldegeld vom Vereinskonto durch den BTB abgebucht. 
 
Es ist vorgesehen, den Wettkampfablauf so zu gestalten, dass auch gemeldete Turner der AK 
Vereinsmeisterschaften als Kampfrichter für den restlichen Wettkampfablauf zur Verfügung stehen 
können. 
Die endgültige Entscheidung darüber wird nach Eingang der Meldungen vom Wettkampf- und 
Kampfrichterwesen getroffen. 
 
Wanderpokal Vereinsmeisterschaften: 
Werden die Vereinsmeisterschaften dreimal in Folge oder fünfmal insgesamt von einem Verein 
gewonnen, so darf der Verein den Wanderpokal für immer behalten. 
 
Datenschutzerklärung: 

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei dem Wettkampf um eine öffentliche Veranstaltung handelt. 

Wir behalten uns vor, Bild- und Tonaufnahmen von Beteiligten und Gästen sowie Ergebnislisten zu 

Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit zu erstellen, zu verarbeiten und zu verbreiten soweit diese nicht 

im Einzelfall widersprechen. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO. Das berechtigte 

Interesse des BTB besteht darin, Veranstaltungen gemäß seiner Satzungsziele durchzuführen und 

im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit über die Inhalte der Veranstaltungen zu informieren. Der 

meldende Verein hat seine Teilnehmer/innen bzw. deren Erziehungsberechtigte darüber zu 

informieren. 


